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fjeilquellen und feilklima in Schlefien 


„Das heilende Land“, fo wird Deutſchland, das Herz Europas, mit Recht genannt. 
In Schleſien wiederholt ſich auf kleinem Raum dieſer ganze deutſche Reichtum an 
Heilkraft in Quellen und Klima. Allen Krankheiten und Gebrechen geht dieſer heil— 
kräftige deutſche Gau in der Vielfalt ſeiner Naturkräfte zu Leibe. Eine reiche Kette 
der verſchiedenartigſten Mineralquellen umſchließt das Rieſengebirge, das Iſergebirge, 
das Waldenburger Bergland und die Grafſchaft Glatz: von den einfachen kalten 
Quellen, die in Flinsberg im Iſergebirge und in Salzbrunn im Waldenburger Berg: 
land mit anderen zutage treten, über Säuerlinge, alkaliſche Quellen und Bitterquellen, 
über Eiſenquellen und radiumhaltige Wäffer bis zu den Thermen und Schwefelquellen 
von Landeck und Warmbrunn. Dieſe beiden Bader blicken auf eine alte geſchichtliche 
Badetradition zurück. 


Die weit verbreiteten einfachen Sauerlinge finden wir in allen Stärken des Kohlen: 
fäuregehaltes bis zu den hochprozentigen Brunnen der Herzbäder in Reinerz, Altheide, 
Kudowa, ferner in Schwarzbach und Langenau. Erdige und alkaliſche Quellen treten 
in Charlottenbrunn und Salzbrunn zutage. 


Eiſenquellen find in reicher Abwechſlung vorhanden. Sie dienen zum Teil ſchon in 
den vorgenannten Fohlenfäurehaltigen Quellen der Herztherapie. Sie heilen aber 
außerdem Blutkrankheiten durch Trinkkuren wie in Flinsberg, Trebnitz, Langenau, 
Reinerz und anderen Orten. Hierzu gehört die beſonders hochwertige arſenhaltige 
Gotthold: Quelle von Kudowa mit ihrer gleichzeitigen Wirkung auf Blut und Schild⸗ 
drüſe. 

Eine ausgeſprochene Vitriolquelle liegt in Muskau vor, der Stadt des berühmten 
Pückler⸗Parkes; eine Glauberſalzquelle in Wieſau bei Bolkenhain, die bisher wenig 
beachtet, jetzt aber durch umfaſſende Arbeiten zu neuem Leben erweckt wird. 

Dazu geſellt ſich die große Anzahl der heilkräftigen Moore in Flinsberg, Schwarzbach 
und Warmbrunn, in den Bädern des Glatzer Landes, vornehmlich in Landeck und 
Langenau und außerhalb der Gebirge in Dirsdorf und Trebnitz. 


In Görbersdorf ſteht die Wiege der klimatiſchen Behandlung der Lungenkrankheiten. 
Ziegenhals in Oberſchleſien blickt auf alte Tradition auf dem Gebiet der Kaltwaſſer⸗ 
behandlung zurück. 


Faſt alle ſchleſiſchen Gebirgsbäder liegen über 400 Meter hoch und damit bereits 
in einer heilklimatiſchen Zone. Darüber hinaus bieten die ſchleſiſchen Gebirge ganz 
allgemein eine reiche Menge von Möglichkeiten für die klimatiſche Behandlung. 
Reizſtarke, reigmilde und ſchonungsklimatiſche Zonen wechſeln ab. Görbersdorf im 
Waldenburger Bergland, Schmiedeberg im Rieſengebirge und Obernigk im Ragen: 
gebirge find die Bezirke für die Klimatotherapie der Lungenkrankheiten. Das Riefen: 
gebirge mit Schreiberhau, Krummhůbel- Brůďenberg und Jannowitz, ſowie das Glatzer 
Bergland mit feinen geſchützten Hangen, und hier namentlich der Luftkurort Wolfelsgrund, 
nehmen bevorzugte Stellungen in der Klimaheilkunde ein. Kindererholung, Wieder: 
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gewinnung der. finfenden Arbeitskraft, Erholung der Nerven und Auffrifhung der in 
Städten und in Induſtrierevieren abgeſpannten Menſchen werden in Schleſiens Bergen 
mit Erfolg durchgeführt. 


Betrachten wir deshalb einmal das ſchleſiſche Klima: es zeigt eine wechſelvolle Über: 
gangsnatur. Kontinental beeinflußte Temperaturen werden in den ſchleſiſchen Bergen 
ſchon von 300 Meter an aufwärts ganz weſentlich verändert. Die Schwankung 
nimmt mit zunehmender Höhe ab. Im Winter ift es in Schleſiens Bergen bisweilen 
um 15—20 Grad wärmer als in der Ebene. Dabei iſt die Bewölkung durch den 
Feſtlandeinfluß im allgemeinen vermindert. Das Hochgebirge zeigt im Winter größte 
Klarheit, beſonders im Januar. 


Entſprechend groß iſt die Sonnenſcheindauer, wobei das winterliche Gebirge wieder 
deutlich bevorzugt iſt. 


Feuchtigkeit und Nebel find örtlich fehe verſchieden. Im allgemeinen ift die Luft- 
feuchtigkeit geringer als anderswo in Deutſchland. Im Gebirge ift fie im Winter 
beſonders bei Föhn auffallend niedrig. Wahrend die in die Wolkenzone aufragende 
Schneekoppe jährlich 260 Nebeltage verzeichnet, meldet das Hochtal von Schreiberhau 
nur 26, davon wiederum nur 10 Nebeltage vom Oktober bis zum März. Im Frühjahr 
und Sommer herrſchen Winde aus Nordweſt vor, im Winter aus Südweſt. Die 
Windftärken find in den gefchügten Lagen der ſchleſiſchen Heilbäder und Klima⸗Kurorte 
gering. Heilklimatiſch von beſonderer Bedeutung iſt das Vorkommen des echten 
Föhns und als feine Folgen eine außerordentlich geringe Luftfeuchte (nur bis 8 Prozent), 
damit eine Erhöhung der Strahlendurchläſſigkeit. Die Föhnkrankheit zeigt fid) jedoch 
in Schleſien von geringer Intenfitàt, da die Sudeten niedriger find als die Alpen 
und der Föhn in tropiſcher Luft weniger häufig in Schleſien auftritt. Die Strahlungs⸗ 
kurve der Gefamtintenfitàt der Sonne ift im ſchleſiſchen Gebirge ſehr gleichmäßig. 
Sie unterſchreitet in Höhen über 600 Meter auch um die Dezembermitte nicht 
1,0 gr / oal / min / gom. Ultraviolette Strahlung durch Rückſtrahlung von ſchneebedeckten 
Haͤngen iſt auch im Winter noch ärztlich verwendbar. So ergibt ſich hinſichtlich der 
heilklimatiſch wichtigen Größen folgendes: Weitgehende Schonung der Energiehaus⸗ 
haltung des Körpers infolge der gleichmäßigen und in ihren häufigften Werten niedrig 
liegenden Abkühlungsgröße. 


Mit den Gaben einer gütig fpendenden Natur, mit den Bädern, Trinkquellen, 
Mooren und dem Heilklima, vereinigt ſich Wiſſenſchaft und Technik zum Dienſt am 
Kranken und Erholungſuchenden. In den Badehäufern, Inhalatorien und Brunnen⸗ 
hallen ſtehen die Einrichtungen auf dem Niveau neuzeitlichſter Technik. Arztlich 
befonders ausgeftattete Kuranſtalten und Sanatorien ermöglichen die Löſung befonderer 
Aufgaben. 


Bäderland Schleſien, welche Fülle und welcher Reichtum, welche Schönheit 
und welche Abwechſlung! Deutſchland ift das Land der mannigfaltigften Heil: 
kraͤfte, das zeigt nicht zuletzt das Heilgut der ſchleſiſchen Erde und der ſchle⸗ 
ſiſchen Landſchaft. 


kandſchaſt und Bad 


Man kann wohl Brunnenfuren zu Haufe machen, aber eins fehlt immer: der Zuſammen⸗ 
klang der Quelle mit ihrer natürlichen Landfchaft. Die ſchöne Landſchaft ift ein unbe: 
dingter Heilfaktor der Badekur, weil ſie täglich eine neue Freude bereitet. Jeden Tag 
aber einen Tropfen Freude: das ſtärkt und macht geſund. Glücklich die Badegafte, die 
Bäder in ſchöner Landſchaft ausſuchen können. Schleſiens Bäderlandſchaft ift ebenſo 
mannigfaltig wie das ganze Land; aber noch mehr, Schleſiens vielfältige Bäder: 
landſchaften find alle ſchön. 

Da liegen zwei Bäder an den Hängen des Iſergebirges, jenes großen Waldgebietes am 
Eingang zum Baderland Schleſien, das eine auf einer großen Terraſſe, von der aus man 
auf das ganze geſegnete Land hinausſchauen kann. Ein drittes wieder zu Füßen des 
Riefengebirges in einer einzigen großen Parklandſchaft: ein Park zu Füßen der Berge, 
von dem aus die Badegáfte mühelos alle Teile dieſer Bergwelt beſuchen und in fid) auf- 
nehmen können. Täler mit Wieſen und Waldſtücken, umgeben von bewaldeten Bergen, 
das ift der Rhythmus der Baͤderlandſchaft im Waldenburger Bergland und im klaſſiſchen 
Bäderland der Grafſchaft Glatz. 

Der Wald iſt allenthalben der große Gehilfe der Heilquelle, der mit ihr vereint Geneſung 
bringt. Aber auch die ſchleſiſche Ebene mit ihren verſchiedenartigen Reizen, dem ſchönen 
Wechſel von Auen, Wald und Waſſer und ſtattlichen Dörfern, oder das Hügelland mit 
feinen herrlichen Buchenwäldern im Often des Landes wird der Badegaſt kennenlernen, 
denn auch in jener Landſchaft liegen heilkraͤftige Bäder, Alle Bäder dieſes vielgeftaltigen 
Landes find abwechſlungsreich und unterhaltſam. Da find die berühmten Badeorte, 
die auf eine alte Badekultur zurückblicken. In ihren reizvollen Anlagen, in den liebens⸗ 
würdigen kleinen gepflegten Kurtheatern ſpiegelt ſich die Vergangenheit wider. Damit 
verbinden fid) aber zugleich eine höchſt moderne Badekultur und alle die guten Ein: 
richtungen, die der Menſch der Gegenwart zu ſeinem Wohlbefinden braucht. Viele 
ſchleſiſche Bader liegen in unmittelbarer Nähe male riſcher alter Städte. Das ift ber 
fonders reizvoll. Von allen ſchleſiſchen Bädern führen ausgezeichnete Fahrgelegenheiten 
und Verbindungen in die ſchöne landſchaftliche Umgebung und zu den Stätten alter 
deutſcher Kultur. Wer aber während ſeiner Badekur einmal einen Autobusausflug nach 
Breslau, der maleriſchen alten Landeshauptſtadt Schleſiens mit den Sehenswürdigkeiten 
und der Fülle der Kunſtdenkmäler, machen will, dem ift hierzu wohlfeil und bequem 
Gelegenheit geboten. In allen ſchleſiſchen Badern iſt eine ausgezeichnete Muſikpflege 
zu finden. Die Konzerte des Breslauer Opernorcheſters in den ſchleſiſchen Badeorten 
gehören zu ebenſo freundlichen Unterhaltungen wie die guten Theateraufführungen. 
Beſondere Erlebniffe in Schleſiens Bergen jedoch find die ſchönen Trachtenfeſte mit ihrem 
bunten, fröhlichen Treiben — ein Spiegel echten ſchleſiſchen Bolfstumes. So wird 
allenthalben Freude bereitet in dieſen ſchleſiſchen Bädern, Freude, die die beſte Medizin 
iſt und die die Heilkraft der Quellen mit der Schönheit der Landſchaft harmoniſch unterſtützt. 
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Auswahl der ſchleſiſchen Bäder und Kurorte 
nach der ärztlichen Diagnofe 


Ableitende Harnwege 
Altersstörungen 
Arterienverkalkung 
Arthritis aller Formen 
Asthma 


Atmungsorgane, 
Krankheiten der 


Aufbrauchkrankheiten 
Basedow 

Blase 

Blutarmut und 
Blutkrankheiten 
Blutdruckerhéhung 


Bronchialkatarrh und 
andere Krankheiten der 
Bronchien 


Darmtriigheit 

Emphysem 

Endokrine Erkrankungen 
Englische Krankheit 
Erholungsbediirftige jeder 
Art und Erschöpfungs- 
zustiinde 


Fettsucht 
Frauenleiden 


Galle 


Charlottenbrunn, Salzbrunn 

Flinsberg, Landeck, Warmbrunn, Ziegenhals 

Altheide, Kudowa, Reinerz, Schwarzbach 

Dirsdorf, Flinsberg, Landeck, Warmbrunn 

Salzbrunn 

Brückenberg, Charlottenbrunn, Salzbrunn, Schreiberhau 


Slinsberg, Warmbrunn 

Kudowa 

Charlottenbrunn, Flinsberg, Salzbrunn 

Altheide, Brückenberg, Flinsberg, Krummhübel, Kudowa, 
Langenau, Schreiberhau, Schwarzbach, Wölfelsgrund 
Altheide, Kudowa, Landeck, Reinerz 

Charlottenbrunn, Salzbrunn 


Verſandquelle Wieſau 
Salzbrunn 

Flinsberg, Kudowa, Reiner; 
Flinsberg, Landeck 


Brückenberg, Flinsberg, Krummhübel, Schreiberhau, 
Wölfelsgrund, Ziegenhals 


Altheide, Ziegenhals, Verſandquelle Wieſau 

Altheide, Flinsberg, Kudowa, Landeck, Langenau, Reinerz, 
Schwarzbach, Warmbrunn 

Verſandquelle Wieſau 


Gelenke, Erkrankungen der ſiehe Arthritis 


Gicht 


Grippe, Folgen von 
Herz 


Altheide, Flinsberg, Landeck, Langenau, Salzbrunn, 
Schwarzbach, Trebnitz, Warmbrunn 


Charlottenbrunn, Galzbrunn 


Altheide, Charlottenbrunn, Flinsberg, Kudowa, Langenau, 
Reinerz, Schreiberhau, Schwarzbach, Ziegenhals 


Ischias 
Katarrhe der Luftwege 


Kinderkrankheiten 
Klimakterium 
Konstitutionsschwiiche 


Kreislauferkrankungen 
Kriegsbeschädigungen, 
Folgen von 

Leber 
Lungenentzündung, 
Folgen von 


Lungentuberkulose 
aller Formen und ihre 
Komplikationen 


Magenleiden 
Muskelerkraukungen 
Nervenleiden 
Neuralgien 


Neurasthenie 
Nieren 
Obstipation 
Rekonvaleszenz 


Rheuma 


Rippenfellentziindung, 
Folgen von 


Stoffwechselkrankheiten 


Thyreotoxikosen 
Tuberkulose aller Formen 


Tuberkulose 
(Knochen und Gelenke) 


Unfallfolgen 
Zuckerkrankheit 


Landeck, Langenau, Schwarzbach, Trebnitz, Warmbrunn 
Brückenberg, Charlottenbrunn, Krummhübel, Kudowa, 
Reinerz, Salzbrunn, Schreiberhau, Wölfelsgrund 
Brückenberg, Krummhübel, Schreiberhau, Wölfelsgrund 
Altheide, Landeck, Kudowa, Reinerz 

Brückenberg, Krummhübel, Schreiberhau, Wölfelsgrund, 
Biegenhals 

fiche Herz 

Flinsberg, Landeck, Warmbrunn 


Verſandquelle Wieſau 

Brückenberg, Charlottenbrunn, Krummhübel, Salzbrunn, 
Schreiberhau, Wölfelsgrund 

Görbersdorf 


Verſandquelle Wieſau 

Flinsberg, Landeck, Langenau, Warmbrunn 

Brückenberg, Krummhübel, Schreiberhau, Wölfelsgrund, 
Altheide, Dirsdorf, Flinsberg, Kudowa, Landeck, Langenau, 
Reinerz, Schwarzbach, Trebnitz, Warmbrunn 
Brůďenberg, Krummhübel, Schreiberhau, Wölfelsgrund 
Charlottenbrunn, Klingberg, Salzbrunn 

Verſandquelle Wieſau 

Brückenberg, Krummhübel, Schreiberhau, Wölfelsgrund, 
Ziegenhals 

Altheide, Dirsdorf, Flinsberg, Landeck, Langenau, Kudowa, 
Reinerz, Schwarzbach, Trebnitz, Warmbrunn 


Salzbrunn 


Dirsdorf, Flinsberg, Krummhübel, Salzbrunn, Schreiber⸗ 
hau, Wölfelsgrund, Ziegenhals, Verſandquelle Wiefau 
Kudowa, Reinerz, Schreiberhau, Wölfelsgrund 
Gorbersdorf 

Görbersdorf, Schreiberhau 


Slinsberg, Landed’, Warmbrunn 
Galzbrunn 


herzbad Altheide «x... ın. 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natürliche Heilmittel 


Zusätzliche Einrichtungen 
für Diagnose u. Therapie 


Ärzte 


Anreisewege 


Unterkunftsverhältnisse 
Preisangaben 


Pauschalkuren 
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In der Graffchaft Glatz, am Südhange der waldbedeckten 
Heuſcheuer, die das Sammelgebiet des größten Anteils des 
Altheider Quellwaſſers darſtellt. Die Kohlenſuͤure und wohl 
auch ein Teil des Quellwaſſers tritt aus einem Spalten⸗ 
bündel des die Kreideſchichten unterlagernden kriſtallinen 
Grundgebirges aus. Die beiden 8 vereinigen 
ſich erſt dicht unter der Erdoberfläche. Weite Tallandſchaft 
mit bewaldeten Abhängen. 


Sonnenoffene, im Kurbezirk gut windgeſchützte Lage am 
Rande des Genfungsfeldes der inneren Graſſchaft. 
Berechnete Abkühlungsgröße durchſchnittlich zuſammen⸗ 
geſetzt aus 59% Schonungswerten und 410% reizmilden 
Werten; nach Monaten: 7 Monate reizmild (Oktober 
bis April), 5 Monate Schonungsklima (Mai bis Sep: 
tember). Klimatiſcher Warmeanfprud) demnach gering, 
auch im Winterhalbjahr. 

Herz, Frauenleiden, Rheuma. 


Kohlenſäurereiche Quellen (Herzbad), im einzelnen finden 
ſich erdige Eiſenſäuerlinge, Georgenquelle (14 mg Fe 
pro kg Waſſer) und erdige Gauerlinge: Altheider Sprudel 
(316 mg Ca), SJofeffeuennen (273 mg Ca), „Charlotten: 
ſprudel“ (214 mg Ca); „Großer Sprudel“ (300 mg Ca), 
welche zu Trinkkuren und vor allem zu Kohlenſäurebädern 
und Gprudelbadern (1,3 bis 2,7 g 60% verwendet werden. 
Moorbäder, Inhalation. 


Diatfuren, Elektro⸗Hydrotherapie, Maſſage, Terrain: 
kuren, Apparatbehandlung. Apotheke, Krankenhaus. 
Kreislaufforſchungsinſtitut. 

Vgl. Ortsprofpeřt Bad Altheide. 

Berlin —Görlitz—Hirſchberg—Glatz— Altheide. 

Breslau Glatz — Altheide. 

Stettin — Breslau Glatz — Altheide 

Leipzig Dresden —Görlitz—Hirſchberg Glatz — Altheide. 
Königsberg Berlin — Breslau Glatz — Altheide. 
Nachſter Flughafen in Breslau. 

Seo 1. April bis 14. Mai, Hauptſaiſon 15. Mai bis 
31. Auguft, Nachfaifon 1. September bis 30. September, 
Winterfaifon 1. Oktober bis 31. März. 

4 Hotels, 12 Gafthäufer, etwa 120 Fremdenheime, 2 Gas 
natorien (f. Verzeichnis), 2 Jugendherbergen. 

Mindeſt⸗ und Höchfipreife für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 2,00 bis RM. 7.00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 4,00 bis RM. 12,00, 
Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Kurtaxe, 
Kurmittel, Wohnung, ipo Licht, Heizung, 


Vergiinstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


ärztliche Behandlung und beträgt in der 
Gruppe I RM. 258,00 Gruppe III RM. 330,00 
„ II Ron. 290,00 „ IV RM. 370,00 
Gruppe V RM. 400,00, 
Die Preife find für eine vierwöchige Kur (28 Tage) 
berechnet. 


RM. 218,00 für 28 Tage. Die Leiftungen find die gleichen 
wie bei den Pauſchalkuren. 

In der Bors und Nadfaifon: 1. Perfon RM. 15,00, 
2. Perfon RM. 10,00, 3. Perfon RM. 5,00. 

In der Hauptfaifon: 1. Perfon RM. 27,00, 2. Perfon 
RIM. 18,00, 3. Perfon RM. 9,00, 


Vgl. Ortsprofpeřt Bad Altheide. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 1. Mai bis 30. September. 


Sportanlagen 


Kurtheater vom 1. Juni bis 10. September. 
Sonſtige Veranſtaltungen: Soliſtenkonzerte, Bunte Abende, 
Kabarettveranftaltungen, Volks- und Trachtenfeſte. 


Strandbad, Tennisplätze. 
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ſilimakurort Briidienberg 


Landschaftliche Lage 


Klimatische Verhiiltnisse 


Heilanzeigen 


Kurmittel und 
Kuranwendungen 


Arzte 


Anreisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhiltnisse 


Preisangaben 


Höhe der Kurtaxe 
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700—800 Meter ii. d. M, 


Am Südoſthange des eigentlichen Rieſengebirges, unter: 
halb des Rammes in einer großartigen und ausſichts reichen 
Umgebung von Bergwieſen und Bergwald. 


Die Höhe von 750 m an bis gegen 900 m (Wang 885 m) 
rückt einen Teil des Ortes dicht an die entſcheidende Grenze 
der Hochnebelbildung. Dafür ift im Winter der Wärme: 
vorzug durch Temperaturumkehr oft ſehr ausgefprodyen. 
Im Sommer iſt die Zahl der Hitzetage (Durchſchnitt 3,6) 
ſehr gering. Geſchloſſene Schneedecke findet ſich im Jahr 
an 151 Tagen im Mittel (Dezember 30, Januar 31, 
Februar 28). Der Warmeanfprud), ausgedrückt durch die 
Abkühlungsgröße, iſt von dem Krummhübels nicht 
weſentlich verſchieden (vgl. diefes). 


Nervenleiden, Erſchöpfungszuſtände, Konftitutionsfchwäche, 
Atmungsorgane. 


Klimakuren, Liege-, Luft- und Sonnenbehandlung, Bande: 
rungen, Hydrotherapie und aromatiſche Bader. Diätkuren. 
Apotheke. 


Vgl. Ortsproſpekt Krummhübel. 


Über Hirſchberg bis Krummhübel mit der Reichsbahn oder 
ab Hirſchberg mit Privat: und Poftautos bis Krummhübel⸗ 
Brückenberg. 

Nachſter Flughafen in Hirſchberg im Rieſengebirge. 
Ganzjährig. Winterkurzeit vom 15. Dezember bis 10. April. 


7 Sodgebirgsbauden, 13 Hotels, 7 Gafthäufer, 103 
Fremdenheime. 


Mindeft: und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,25 bis RM. 5,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung NM. 4,00 bis RM. 14,00. 


Gruppe IL der ſchleſiſchen Kurorte. Haupt- und Winter” 
kurzeit NIN, 0,30 je Perfon und Tag. 


An den Teichrändern im Riefengebirge Phot. K. F. Kloſe 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Mai bis 20, September. 
Sonſtige Veranſtaltungen: Heimatwoche, Heimatabende, 
Sportveranſtaltungen, Feuerwerke, Bunte Abende. 


Sportanlagen Strandbad, Schießſtände, 2 Sprungſchanzen, 14 Kilometer 
Doppelrodelbahn, Eisbahn. 
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Bad Charlottenbrunn 


476—544 Meter ii. d. M. 


Landschaft und Geologie Es liegt dicht an der Grenze des Gneis-Gebietes der Eule 


und ſchon im kuppenreichen Waldenburger Bergland mit 
feinen ſteilen Porphyr-Bergen. Die Täler des Gebietes 
find im weſentlichen gegen Südoſten geöffnet, die wald: 
bedeckten Hänge umſchließen dicht den Ort. 


Klimatische Verhältnisse Seine Talniſche öffnet fid) nur gegen Südoſt zum Weiſtritz⸗ 


Heilanzeigen 
Natürliche Heilmittel 


tal. Die ſommerliche Wärme wird im Kurbezirk durch 
ſchattige Anlagen gemildert. Die mittlere Sabres: 
temperatur betràgt 7 Grad. Zuſammen mit guter Deckung 
gegen die häufigften Windrichtungen ift das Klima über: 
wiegend ſchonend bei Strahlungsverhältniſſen, die durch 
ki von im Mittel 500 m bereits hóhere Werte 
haben, 


Atmungsorgane (exkl. Tuberkuloſe), Nieren. 


Ein einfacher Giuerling, „Thereſienquelle“ (1,04 g CO,) 
und eine einfache kalte Quelle „Neue Nierenquelle“ zu 
Trink- und Inhalationskuren. Kohlenfäurebäder aus der 
Thereſienquelle. 


Zusätzliche Einrichtungen Sauerſtoff bäder, elektriſche Bader, Vierzellenbäder, Fango: 
für Diagnose und Therapie behandlungen, Moorparaffinpackungen, Fichtennadelbäder, 


Ärzte 
Aureisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


14 


Röntgen, Elektrokardiographie, Grundumfagbeftimmung, 
Laboratorium, Apotheke. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Charlottenbrunn. 


D. Zugſtrecke Berlin — Görlitz Glatz und Endſtation der 
Strecke Breslau —Schweidnitz—Bad Charlottenbrunn. 
Von Oberſchleſien über Hindenburg Beuthen —Gleiwitz— 
Breslau — Bad Charlottenbrunn. 

Von Pommern über Stettin und Liegnitz. 

Naͤchſter Flughafen Breslau, im Sommer auch Hirſchberg. 


Borfaifon: 1. April bis 15. Mai. 
Hauptſaiſon: 16. Mai bis 31. Auguft. 
Nachſaiſon: 1. September bis 31. Oktober. 
Winterſaiſon: 1, November bis 31, Marz. 


3 Hotels, 5 Gafthaufer, 38 Fremdenheime, 1 Jugend: 
herberge im Fremdenheim „Aureliushöhe“. 


Mindeſt⸗ und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,00 bis RM. 2,50, 
b) Simmer mit Verpflegung RM. 3,75 bis RM. 6,50, 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Wohnung 
nach Wahl, Verpflegung (täglich drei reichliche Mahl: 
zeiten) einſchl. 10% Dedlerumesgeld, Kurtaxe, Kurmittel, 
Arztehonorar, Der Preis beträgt für 4 Wochen (28 Tage) 
RM. 225,00. 
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Kurkonzert in Vad Charlottenbrunn Phot. Mittmann 
Vergünstigungskuren Die Leiſtungen einer Vergünſtigungskur ſind die gleichen 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


wie die der Pauſchalkur, lediglich in der Wohnungsfrage 
tritt eine Beſchränkung ein. Der Preis einer Vergünſti⸗ 
gungskur für 28 Tage = 4 Wochen beträgt RM. 182,00, 
In den Monaten Juli und Auguſt werden Berganſtigunge⸗ 
kuren nicht abgegeben. 


Gruppe V der Heilbäder. 

In der Vor- und Nachſaiſon: 1. Perfon RM. 9,00, 
2. Perfon RM. 6,00, 3. Perſon RM. 3,00. 

In der Hauptſaiſon: 1. Perfon RM, 15,00, 2. Perfon 
RM. 8,00, 3. Perſon RM. 4,00. 


Vergleiche Ortsproſpekt Bad Charlottenbrunn. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik, Kurtheater im Juli und ab 


Sonſtige Beranftaltungen: Mitternachtskonzerte, Heimat: 
abende der Trachtengilde, Sonderkonzerte großer Orcheſter, 
Waldfeſte, Chorkonzerte, Tanzturniere, Tanzabende. 
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Bad Dirsdorf mim 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natürliche Heilmittel 


Zusätzliche 
Kuranwendungen 


Anreisewege 


Kurzeit 
Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


In einer Talmulde des dem Eulengebirge vorgelagerten 
abwechſlungs reichen Hügellandes. 


Die Höhe unterhalb der 300 m-Grenze läßt keine auf: 
fälligen Klimawerte in Erſcheinung treten. Durch die 
Lage im Lohetal am Fuß des Eulengebirges nimmt Dirsdorf 
teil an den günſtigen Bewölkungs- und damit Strahlungs- 
werten des unmittelbaren Vorlandes der Hohen Eule. 


Rheuma, Neuralgien. 
Schwefel: und eiſenhaltige Quellen. 


Kohlenſäure⸗, Sauerſtoff- und Fichtennadelbäder. 
Apotheke. 


Bad Dirsdorf an der Autoſtraße Breslau Glatz. 
Bahn: Breslau —Nimptſch—Gnadenfrei. 
Bahnſtation: Neudorf-Dirsdorf. 

Nachſter Flughafen Breslau. 


Ganzjährig, Hauptfaifon 15. Mai bis 15, September. 
Kurhaus, I Gaſthaus, 8 Fremdenheime. 


Mindeſt- und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM, 1,25 bis RM, 1,75, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 3,75 bis RM, 4,50. 
Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Kurtaxe, 


Kurmittel, Wohnung, Verpflegung, ärztliche Behandlung. 
Der Preis betragt für 4 Wochen (28 Tage) RM. 160,00. 


Gruppe VI der Heilbäder. Für die I. Perfon RM. 10,00, 


Vergleiche Ortsprofpeřt Bad Dirsdorf. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 1. Juni bis 31. Auguft. 
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Sonſtige Veranſtaltungen: Unterhaltungsabende, Aus: 
flüge, Ausfahrten, 


Ň * 
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Wälder und Auen zwiſchen Eulengebirge und Zobten Phot. K. J. Kloſe 
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Bad Flinsberg -so m- s a n. 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natiirliche Heilmittel 


Zusiitzliche 
Kuranwendungen 


Arzte 
Anreisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 
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In wald» und wieſenreicher Umgebung, in einem Tal des 
Iſergebirges. 
Weiſt infolge ſeiner Höhenlage (um 500 Meter) aus: 
geprägte Klimaeigenſchaften auf. Die Ausbreitung des 
Kurbezirkes am Nordhang des Hohen Iſerkammes be— 
dingt guten Schutz gegen die vorherrſchenden Winde. Der 
Waͤrmeanſpruch iſt deutlich nach der Reizwirkung hin 
verſchoben; etwa zwei Monate zeigen Werte des Unter: 
kühlungsklimas (Januar und Februar), drei Monate reiz: 
ſtarkes (März, November und Dezember), vier Monate 
(April, Mai, September und Oktober) reizmildes, und 
die übrigen drei Monate Schonungsklima. 
Herz⸗, Blut-, Frauen-, Aufbrauchkrankheiten, Rheuma. 
Eiſen⸗ und Radiumquellen, unter den Eiſenquellen eine 
erdige: Niederbrunnen (19 mg Fe), ein Eiſenſauerling: 
Oberbrunnen (12 ing Fe) und mehrere einfache kalte 
Quellen. Ferner ſind radioaktive Quellen vorhanden 
(Oberbrunnen 107 Macheeinheiten), ferner Juliusbrunnen, 
einrichsquelle, die Verwendung zu Trinkkuren und Bádern 
nden, Stohlenfáurebáder (2,5 g CO), Inhalationen, Ra- 
diumemanationen, Moorbäder. 


Fichtenrindenbäder, Inhalatorium, Maſſagen. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Flinsberg. 
Von Berlin über Cottbus —Görlitz—Greiffenberg — 


no: 

on Dresden über Görlig—Greiffenberg—Blinsberg. 
Von Liegnitz über Greiffenberg—Flinsberg. 

Von Stettin über Frankfurt a. d. Oder —Kohlfurt — 
Greiffenberg —Flinsberg. 

Von Oberſchleſien über Breslau —Hirſchberg— 
Greiffenberg —Flinsberg. 

Naͤchſter Flughafen in Hirſchberg. 

Borfaifon: 15. April bis 15. Mai. 

Hauptſaiſon: 16. Mai bis 15. September. 

Nachſaiſon: 16. September bis 15. Oktober. 

Der Kurbetrieb wird auch während des Winters unterhalten. 
6 Hotels, 15 Gaſthäuſer, 75 große und mittlere remden: 
heime, 57 kleine Fremdenheime, 2 Sanatorien (ſiehe Ver— 
zeichnis), 2 Jugendherbergen, und die Gebirgsbauden: 
Seufuder:, Ifertamme, Grofi-Iferbande, Ifermühle. 
Mindeſt⸗ und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,60 bis RM. 2,50, 
b) Zimmer mit Verpflegung von RM, 4,00 an. 

Von RIM. 250,00 bis RIN. 380,00 bei 28 Tagen Dauer. 
Von RIN. 200,00 bis RM. 220,00 bei 21 Tagen. Die 


Am Kurhaus Bad Flinsberg Phot. Frankl 


Panſchalkur umfaßt folgende Leiftungen: Wohnung, Ver⸗ 
pflegung, Bedienungsgelder, Kurmittel, ärztliche Behand- 
lung, Kurtaxe. 

Nach den Richtlinien des Reichsftemdenverkehrs verbandes. 


Vergünstigungskuren 
Höhe der Kurtaxe Gruppe III der Heilbäder. 
In der Hauptſaiſon für die 1. Perfon RM. 25,00. 


Preise der Kurmittel Vgl. Ortsproſpekt. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Mai bis 15. September. Sonſtige 
Veranſtaltungen: Lichtſpieltheater, Kleinkunſtbühne. 


Sportanlagen Strandbad, Sportplatz, Schießſtände, Tennisplätze, 
Sprungſchanzen, Rodelbahnen, Bobbahn, Eisbahn 
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filimafiurort Görbersdorf 


Landschaftliche Lage 


Klimatische Verháltnisse 


Heilanzeigen 
Kurmittel und 
Kuranwendungen 
Arate 
Anreisewege 


Kurzeit 
Unterkunftsverhiltnisse 


98 
Pauschalkuren 


Höhe der Kurtaxe 


600 Meter ii. d. M. 


In einem nach Weſten offenen, im übrigen von bewaldeten, 
bis 936 m hohen Bergen umgebenen Talkeſſel, in einem 
der ſchönſten Teile des füdlichen Waldenburger Berglandes. 
Seine Lage zwiſchen ſteilen Porphyr⸗ und Melaphyrbergen 
begünſtigt einerſeits die Anſammlung von Kaltluft, 
andererſeits außerordentlich guten Windſchutz und ver⸗ 
ſtärkte Sonnenwirkung an den ihr geöffneten Hängen. 
So ift die mittlere Jahrestemperatur zwar um Y, Grad 
kälter, als zu erwarten wäre, doch überwiegen bei der 
berechneten Abkühlungsgröße (Schonungsklima mit 39 9% 
und reizmildes Klima mit 34 %) durchaus die reizſtarken 
Werte von 24% und die der Unterkühlung von 3%. 
Im ganzen tragen faſt 7 Monate (Oktober bis April) 
die Züge des reizmilden, die übrigen 5 Monate die des 
Schonungsklimas. Kaltluft mit geringer Feuchtigkeit 
bei faft vollkommenem Windſchutz bietet die natürliche 
Grundlage für die Erfolge der Behandlung der Lungen⸗ 
tuberkuloſe in Görbersdorf. 


Lungentuberkuloſe aller Formen und deren Komplikationen. 
Klimakuren, Freiluftliegekuren. 


Vgl. Ortsproſpekt Görbersdorf. 

Über Waldenburg ⸗Dittersbach — Fellhammer bzw. über 
Görlitz — Hirſchberg — Fellhammer nach Bahnſtation Fried- 
land, Bez. Breslau. Zur Weiterbeforderung ſtehen jeder⸗ 
zeit auf Beſtellung Kleinautos zur Verfügung. Außerdem 
beſteht von dort aus eine dauernde Poftautoverbindung. 
Ganzjährig. 

1 Hotel, 1 Gaſthaus, 6 Fremdenheime, 5 Sanatorien 
(f. Verzeichnis). 

Vgl. Proſpekte der Sanatorien. 

Von RM. 220,00 bis RIM. 250,00. 

Leiftungen f. allgemeine Richtlinien. 

RM. 0,10 je Perfon und Tag. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik mehrere Male im Monat. 


Sportanlagen 
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Ekigelande, Sprungſchanze, Sportplatz. 


A IA 


sdorf im Schutze der Waldenburger Berge 


filimafiurort ſirummhübel 


Landschaftliche Lage 


Klimatische Verhältnisse 


Kurzeit 


Unterkunftsverhiltnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 
Hohe der Kurtaxe 
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550 — 750 Meter ii, d. M. 


Geſchützt im Tal unter dem Nordhang der Schneekoppe, 
zwiſchen Bergwald und freien Hängen. 


Liegt mit ſeiner mittleren Höhe von 600 m unterhalb 
der Häufigkeitsgrenze der merklichen Nebelwolkenbildung. 
Gute, der Höhe entſprechende Strahlungswerte von Sonne 
und Himmel, im Sommer kühl infolge der Nordhanglage 
vor der Schneekoppe; dabei bedingt aber der Schutz gegen 
die Hauptwindrichtungen mäßigen Wärmeanſpruch. 


Nervoſität, Erſchöpfungszuſtände, Konſtitutionsſchwäche, 
Kindererholung. 


Klima⸗, Luft⸗ und Liegekuren, Terrainkuren. 


Vgl. Ortsproſpekt Krummhübel. 


Bon Norddeutſchland üb. Berlin —Görlitz—Hirſchberg. 
Von Weſtdeutſchland über Hannover Magdeburg 
oder Kaſſel Leipzig Dresden —Görlitz—Hirſchberg. 
Von Oſtpreußen über Küſtrin-Frankfurt a. O.—Lauban— 
Hirſchberg. 

Von Oberſchleſien über 
Gleiwitz Breslau Hirſchberg. 
Von Pommern über Stettin, Küſtrin— Frankfurt a. O.— 
Sommerfeld Kohlfurt — Hirſchberg. 

Nächſter Flughafen Hirſchberg im Rieſengebirge. 


Vorſaiſon: 1. Mai bis 15. Juni. 
Hauptſaiſon: 16. Juni bis 15. September. 
Winterkurzeit: 20. Dezember bis 28. Februar. 


Hindenburg — Beuthen — 


6 Hotels, 13 Gafthäufer, 81 Fremdenheime, 1 Gana: 
torium (ſ. Verzeichnis), 1 Jugendherberge. 


a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,00 bis RM. 3,50, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 3,50 bis RM. 8,00. 


Vgl. Proſpekt Sanatorium Ziegelroth. 


Gruppe II der Klimakurorte. Für die 1. Perſon RM. 0,30 
pro Tag. 


» 


An der Talfperre in Krummhübel 


Phot. Wenzel 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Juni bis 15. September. 


Sportanlagen 


Freilichtbühne vom 15. Juni bis 15. September. 
Sonſtige Veranſtaltungen: Heimatfeſte, Gportveranftal- 
tungen. Feuerwerke, Kinderfeſte, Lichtſpiele, Kabarett, 
Tanzveranſtaltungen. 

Sportplatz, Tennisplätze, Freibadeanſtalt, Angelgelegen⸗ 
heit, Reitſport nur im Sommer. Turnhalle. Ekiſprung⸗ 
ſchanzen. Skiabfahrtswege, Slalomſtrecke, Rodelbahnen, 
Bobbahn, Eis bahn. 
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Herjbad ſiudowa «x... 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verháltnisse 


Heilanzeigen 
Natiirliche Heilmittel 


Zusätzliche Einrichtungen 
fiir Diagnose und Therapie 


Arzte 


Anreisewege 


Unterkunftsverhältnisse 


An der Grenze der Graſſchaft Glatz, Südhanglage in einem 
nach Süden geöffneten Tal, das nach Norden durch die 
Heuſcheuer abgeriegelt wird. Die Quellen entſpringen 
der Kudowa⸗Gellenauer Quellenſpalte in einem auch land⸗ 
ſchaftlich ſehr reizvollen Gebiet. 


Das Tal ift gegen Nordoſt durch das Heuſcheuermaſſib voll: 
kommen gedeckt, frei geöffnet gegen Süden und Weſten. 
Das Klima iſt milder, als man es nach der Höhenlage 
erwarten dürfte. Wärme im Mai und September der 
Ebene ähnlich, im Sommer kühler. Für die Heilanzeige 
Baſedow iſt das deutliche Zurücktreten warmer Werte 
nicht ohne Bedeutung. 


Herz, Baſedow, Blutarmut. 


Mehrere alkaliſche Eiſen⸗Arſen⸗Säuerlinge: „Eugen⸗ 
quelle“ (23 mg Fe, 3,4 mg As), „Gasquelle“ (14 mg Fe, 
0,7 mg As), denen ſich noch der „Oberbrunnen“ anſchließt 
als alkaliſcher Säuerling, deſſen Eiſen⸗ und Arſengehalt 
(9,9 mg Fe, 0,36 mg As) den Eiſenarſenquellen ſehr nahe⸗ 
kommt, und ein alkaliſch⸗erdiger Eifenfäuerling, die „Gott: 
holdquelle“ (161 mg Ca, 12 mg Fe). n on 
(1,1—2,4 g CO,) zu Herzkuren ſtehen im Bordergrunde, 
ſowie Trinkkuren (Eiſen, Arſen), ferner Moorbäder, 
trockene CO: ⸗Gasbäder und Inhalation. 


Elektrotherapie, Hydrotherapie, Röntgenkabinett, Grund⸗ 
umſatzbeſtimmung, Elektrokardiograph, Laboratorium, 
aromatiſche Bäder, Maſſage, Strahlenbehandlung aller 
Art, Terrainkuren, Diäckuren. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Kudowa. 


Berlin —Görlitz—Dittersbach—Glatz—Kudowa. 
Berlin — Breslau Glatz —Kudowa. 

Dresden —Görlitz—Hirſchberg—Glatz—Kudowa. 
Oberſchleſien über Kamenz Glatz nach Kudowa. 
Stettin —Küſtrin Breslau Kudowa. 

Nächſter Flughafen in Breslau. 


Vorſaiſon: 1. März bis 14. Mai. 
Hauptſaiſon: 15. Mai bis 31. Auguſt. 
Nachſaiſon: 1. September bis 31. Oktober. 
Winterkurzeit: November bis Februar. 


4 ärztlich geleitete Kurheime, 6 Hotels, 10 Gaſthäuſer, 
85 Fremdenheime, 1 Sanatorium (ſiehe Verzeichnis), 
1 Jugendherberge. 


Mindeſt⸗ und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,00 bis RM. 8,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RIM. 4,00 bis RM. 15,00. 


Bad Kudowa. In der Trink- und Wandelhalle. Klettephoto 


Pauschalkuren 


Vergünstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Wohnung, 
Verpflegung, Bedienung, Kurtaxe, Arztehonorar und 
beträgt im Sommer RM. 255,00 bis RI. 480,00; im 
Winter RM. 245,00 bis RM. 301,00. Die Preife 
find für eine vierwöchige Kur (28 Tage) berechnet. 


Im Sommer RM. 215,00, im Winter RIN. 208,00 bei 
gleichbleibenden Leiſtungen, wie unter Pauſchalkuren an- 
gegeben. Dauer 28 Tage. 


In der Bor: und Nachſaiſon: 1. Perfon RM. 15,00, 
2. Perſon RM. 10,00 3. Perſon RM. 5,00, 4. Perſon 
RIM. 5,00. 

In der Hauptſaiſon: 1. Perfon RM. 27,00, 2. Perfon 
RM. 18,00, 3. Perfon RM. 9,00, 4. Perfon RM. 9,00. 


Vgl. Ortaproſpekt der Kurverwaltung. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik von Mai bis September. Kurtheater von Juni 


Sportanlagen 


bis Auguſt. Sonſtige Veranſtaltungen: Kurbälle, Film, 
Illuminationen, Sonderkonzerte, Kinderfeſte. 


Tennisplätze, Ruderſport, Freiſchwimmbad, Angeln; 
Rodelbahn, Skigelände, Eisbahn. 
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nadiumbad Landeck... 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verháltnisse 


Heilanzeigen 


Natiirliche Heilmittel 


Zusätzliche Einrichtungen 
für Diagnose und Therapie 


Ärzte 
Anreisewege 


Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 
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Aus alten Gangſpalten des Glatzer Berglandes entfpringen 
in einem Talkeſſel die Landecker Schwefelthermen. Gebirgs⸗ 
wald bedeckt die umgebenden Gneisberge. 


Bei der Höhenlage von 450 m, dem guten Windſchutz 
gegen Norden und Oſten und der recht hohen Sonnenſchein⸗ 
dauer von 41% der möglichen ergibt ſich mäßiger Wärme⸗ 
anſpruch von 40 % Schonungsklima, 20 % reizmild, 21% 
reizſtark, jedoch noch 19 % Unterkühlungsklima. Nach 
Monaten finden fih ! Monat (Februar) mit vorwiegendem 
Unterkühlungsklima, 5 Monate (Januar, März, Oktober 
bis Dezember) mit reizſtarkem, 3 (April, Mai und Sep⸗ 
tember) mit reizmildem und 3 (Juni bis Auguſt) mit vor⸗ 
wiegendem Schonungsklima. 


Rheuma, Gelenkleiden aller Arten, Frauenleiden, Alters⸗ 
ſtörungen. 

Radioaktive Schwefelthermen (27—29 Grad) ,,Georgen- 
quelle“ 206 Macheeinheiten (ME), 1,4 mg S, „Friedrichs⸗ 
quelle“ (120 ME) und einfache Schwefelthermen: „Marien⸗ 
quelle“ (1,9 mg 8), welche zum Teil auch Radioaktivität 
aufweiſen (Marienquelle 51 ME, 1,9 mg S). Die Waffer 
reagieren alkaliſch (etwa um pH 10,5). Anwendung zu 
Bädern (Einzelbäder und Baffinbáder), Trinkkuren und 
Emanatorium, Moorbäder. Hallenſchwimmbad (Schwefel: 
wäſſer). Ferner Einrichtungen für innere und äußere 
Thermalwaſſerduſchen. 


Subaquale Darmbáder, Maſſagen, künſtliche Kohlenſäure⸗ 
bäder, elektriſche Behandlungen, Zanderſaal, Inhalatorium, 
Stangerbäder. Krankenhaus, Apotheke. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Landeck. 

Bahn von Weſten über Hirſchberg—Glatz, von Nord: 
weſten über Breslau. — Glatz, von Often über Neiſſe —Glatz. 
Nächſter Flughafen in Breslau. 

11 Hotels, 9 Gaſthäuſer, 89 Fremdenheime, 1 Sanatorium 
(ſiehe Verzeichnis), 1 Jugendherberge. 


Mindeſt⸗ und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 

Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung mit fließendem Waſſer 
RM. 2,50 bis RM. 3,50; ohne fließendes Waſſer 
RM. 1,00 bis RM. 3,00. 

b) Zimmer mit Verpflegung mit fließendem Waſſer 
RM. 5,50 bis RM. 8,00; ohne aria Wasser 
RM. 4,00 bis RM. 6,00. - 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Verpflegung, 
Kurmittel, Kurtaxe, ärztliche Behandlung, Beleuchtung und 


Am neuen Therinal-Hallenfehivimmbad in Bad Landeck Phot. K. F. Klofe 


fonftige zur Beherbergung zählende Leiftungen, einſchl. 
10% Bedienungsgeld. Sie wird für 21—28 Tage ab: 
gegeben. Die Preiſe betrogen: S 28 Tage RM. 370,00 


Vergünstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


bis RI. 333,00, für 21 Tage RIN. 214,00 bis RM. 259,00. 


Die Leiftungen find die gleichen wie die der Pauſchalkuren 
und betragen für 28 Tage RM. 242,00, für 21 Tage 
RM. 189,00. 

Gruppe III der Heilbäder. In der Hauptſaiſon für die 
1. Perfon RN. 25,00. 

Vgl. Ortsproſpekt Bad Landeck. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Mai bis 15. September. Kurtheater 


Sportanlagen 


während der geſamten Kurzeit. 

Sonſtige Veranſtaltungen: Comp oniekonzerte, Gartenfeſte, 
Feuerwerk, Trachten und Kinder efte, Vortrags ⸗ und Tanz: 
abende, Lichtſpieltheater, Tennisturniere, Schwimm⸗ 
veranſtaltungen im Thermal- Hallenſchwimmbad und im 
Freiſchwimmbad. 

Tennisplätze, Thermal⸗Hallenſchwimmbad, Freiſchwimm⸗ 
bad, Kleinkaliberſchießſtand. N 

Im Winter: Gfigelinde mit Sprungſchanze, Rodelbahn, 
Eis bahn, Thermal-Hallenfhwimmbad. 


27 


Bad LANGENAU xm 


Landschaft und Geologie Lage im vom Glimmerfdiefec unterlagerten Kreidegebiet 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natiirliche Heilmittel 


Kurzeit 


Unterkunftsverhiltnisse 
Preisangaben 


Pauschalkuren 


des Neiße-⸗Grabeng, unweit deffen weſtlichen Rand: 
bruches. Es gehöre zum Glatzer Bergland, ſpeziell dem 
Habelſchwerdter Gebirge, und liegt in einem Kranze 
ſchönſter Bergwalder. 

Auffallende Klimaeigentämlichkeiten find nicht erſichtlich. 
Die Höhenlage von 400 m und die Bodengeſtaltung ver: 
leihen dem Bade ein mild anfpredendes Klima. 

Herz, Rheuma, Frauenleiden. 

Drei kohlenſaure Quellen, und zwar erdige Eifenfäuer: 
linge: „Emilienquelle“ (15,4 mg Fo), „Renatenquelle“ 
(12,6 mg Fe) und ein einfacher Saͤuerling „Eliſenquelle“ 
zu Trinkkuren und Kohlenſaͤurebadern (1,7—3,5 g CO,). 
Ausgedehnte Mootlager, die zu Bädern und Packungen 
verwendet werden. 


Dierzellenbäder, Beſtrahlungen. 


Bgl. Ortsproſpekt Bad Langenau. 

Breolau—Glatz— Langenau. 

Berlin —Görlitz—Hirſchberg—Glatz—Langenau. 

Von Oberſchleſien über Hindenburg. Beuthen, Gleiwitz 
oder Oppeln nach Reiſſe — Glatz — Bad Langenau. 
Naͤchſter Flughafen in Breslau. 

Borfaifon: 1, April bis 15. Mai. 

Hauptſaiſon; 16. Mai bis 31. Auguft. 

Nachſaiſon: 1. September bis 31. Oktober. 

2 Hotels, 6 Gafthaufer, 45 Fremdenheime. 

Mindefi: und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,00 bis NM. 1,50. 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 3,50 bis RM. 4,50. 
Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Unterkunft, 
Verpflegung, Kurtaxe, Arztkoſten und Kurmittel. Bei einer 
Dauer von 28 Tagen betragen die Koſten für eine Quellen: 
báderfur in der Hauptkurzeit RM. 210,00, in der Bore 
und Nachkurzeit RM. 200,00, für eine Moorbäderkur 
in der Hauptkurzeit RIN. 230,00, in der Bor: und Nad: 
kurzeit RM, 215,00. 


Dad Langenau. Eliſenquelle Phot. Marx 


Vergünstigungskuren Die Leiſtungen find die gleichen wie bei Pauſchalkuren. 
Der Preis beträgt RIM. 196,00 für 28 Tage. 
Höhe der Kurtaxe Gruppe IV der Heilbäder: Für die 1. Perſon in der Haupt: 


kurzeit RM. 20,00, in der Vor- und Nachkurzeit RM, 
10,00 bis RI. 15,00. 


Preise der Kurmittel Natürliches Kohlenfäurebad RIN. 3,00. 
Moorvollbad mit Reinigungsbad RM, 6,00, 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Mai bis 15. September. 
Sonſtige Beranftaltungen: Breilicht- Aufführungen, Kinder» 
und Trachtenfeſte, Feuerwerke. 
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herzbad Reiner sv... 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhiiltnisse 


Heilanzeigen 
Natiirliche Heilmittel 


Zusiitzliche Einrichtungen 
fiir Diagnose und Therapie 


Arzte 
Anreisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhiiltnisse 


Aus dem Glimmerſchiefer des Reinerzer Tales entfpringen 
die Quellen. Das waldreiche Tal erweitert ſich im Ort 
Reinerz und bietet ſo ein wechſel- und reizvolles Bild. 
Es beftehen Analogien in der geologifchen Untergrund: 
geſtaltung mit Altheide. 


Die Höhenlage verleiht dem Bade ausgeprägte Klima: 
werte. Infolge der öſtlichen und nördlichen Lage im Ver: 
gleich z. B. zu den weſtlicher und füdlicher gelegenen Alpen 
verſchiebt fidh die Höhengrenze der Luftfálte nach unten, 
ſo daß der wichtige Reiz kühler Luft hier ſchon in mittlerer 
gone zu Gebote ſteht, die z. B. für aan mit ihrer 
Empfindlichkeit gegen Überwärmung die Nachteile ſtärkerer 
Luftverdünnung der größeren Höhen noch nicht auſweiſt. 
Guter Windſchutz gegen Nordweſten. Auffallende Nod: 
armut des klimatiſchen und Bodenmilieus. 


Herz, endokrine Krankheiten, Rheuma. 


COzereiche Quellen zu Herzbädern, und zwar erdige Säuer⸗ 
linge „Kalte Quelle“ (140 mg Ca im kg Waſſer), „Ulriken⸗ 
uelle” (185 mg Ca) und cin erdiger Eifenfäuerling „Laue 
uelle” (11,5 mg Fe, 18°), ſamtlich mit geringem Arſen⸗ 
gehalt. Anwendung zu Trinkkuren und Kohlenſäurebädern 
1,7—2,3 g CO,). Moorbäder. Das Moor iſt ein thermiſch 
hochwertiges Heilmoor. 


Doo ikaliſche Therapie aller Art, Apparatbehandlung, 
Maffage, Žerrainfuren, Diät. Fichtennadel- und aro: 
matiſche Bäder, Krankenhaus, Apotheke. 

Bioklimatiſche Forſchungsſtelle (Chemiſche Klimatologie). 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Reinerz. 


Von Berlin über Hirſchberg Glatz oder von Berlin 

(Schleſiſcher Bahnhof) über Breslau. 

Von Beuthen über Neiſſe —Kamenz —Glatz. 

Von Braunſchweig über Magdeburg Dresden 
Görlitz —Hirſchberg Glatz. 

Von Prag über Mittelwalde. 

Bon Waxſchau über Kaliſch oder über Poſen — Kattowitz 
— Breslau. 


Vorſaiſon: 15. April bis 15. Mai. Hauptſaiſon: 16. Mai 
bis 31. Auguft. Nachſaiſon: 1, September bis 31. Oktober. 
Winterkurzeit: J. November bis 15. April. 


7 Hotels, 6 Gafthaufer, 70 Fremdenheime, 1 Sanatorium 

(ſ. Verzeichnis), 1 3 

Kennt befinden fid) in der Nähe von Bad Reinerz folgende 
ebirgsbauden: Hohe-Menſe-Baude, Ziegenhaus-Baude, 

Grenzendorfer Höhenbaude, Zeiſigwieſen-Baude, Gtille: 

Liebe-Baude, Margaretenbaude. 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


Vergiinstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


Mindeft: und Höchftpreife für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpfl. RIM. 1,50 bis RM. 4,00 -10% 
b) Zimmer mit Verpfl. RM. 4,00 bis RM.8,00 f 0 % 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiftungen: Kurtaxe, 
Kur mittel, Arzt, volle Verpflegung einſchl. Licht, Heizung, 
Bedienung. Der Preis beträgt für 28 Tage: Gruppe I 


RM. 253,00, Gruppe II RM. 275,00, Gruppe III 
RM. 306,00, Gruppe IV RM. 337. 


RM. 228,00 für 28 Tage. Die Leiſtungen entſprechen 
denen der Pauſchalkur. 


In der Hauptfaifon: 1. Perfon RM. 27,00, 2. Perſon 

RM. 17,00, 3. Perfon RM. 8,50, 4. Perfon RM. 8,50. 

In der Vor- und Nachſaiſon: J. Perfon RM. 20,00, 

San on RM. 12,00, 3. Perfon RM. 6,00, 4. Perfon 
. 6,00. 


Bgl. Ortsprofpeřt Bad Reinerz. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik von Mitte Mai bis Mitte September. 


Sportanlagen 


Shes von Mitte Mai bis Mitte September. 
Sonſtige Beranftaltungen: Symphoniekonzerte, Kammer: 
mufifabende, Muſikfeſttage, sSturballe, Militärs und 
Sonderkonzerte, Tennisturniere, gemeinfame Wanderun: 
gen der Kurgäfte. Illumination der Kurparkanlagen. 


Tennisplätze, Gondelteich. 
Skiwege, Sprungſchanzen, Rodelbahn, Eisbahn. 


51 


Bad Saljbrunn sui 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natürliche Heilmittel 


Zusätzliche Einrichtungen 
für Diagnose und Therapie 


Kurszeit 


Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 
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Eine reizvoll bewegte Landſchaft, deren Bild durch die 
prominente Kuppe des Hochwaldporphyrs beſtimmt wird. 
Sie bildet den Teil des Waldenburger Berglandes, in dem 
die Salzbrunner Quellen im Salzbachtal entſpringen. 


In 407 bis 421 Meter Hohe weiſt es bei gutem Windſchutz 
und offener Sonnenlage für den Charakter als Katarrhbad 
günſtige geringe Werte der Abkühlungsgröße auf. Nur 
3 Monate (Dezember, Januar, Februar) etwa find vor: 
herrſchend reizſiark, 4 Monate find reizmild (März, 
April, Oktober, November), die anderen 5 Monate (Mai, 
Juni, Juli, Augufi, September) haben in der Hauptſache 
Schonungaklima. 


Katarrhe, Aſthma, Harnwege, Gicht. 


Alkaliſche Saͤuerlinge „Oberbrunnen” (Alkalität 42,5) 
„Kronenquelle“ (Alk. 35) und ein alkaliſch-erdiger Sauer: 
ling (175 mg Ca) und mehrere kohlenſaurcarme ſchwach 
alkaliſche und erdige Mineralquellen. Trinkkuren, Inhala⸗ 
forium, Kohlenſäurebäder (1,26 g 00%). 


Pneumatiſche Auſtalt, allergenfreie Kammer, Kalt: 
waſſerheilberfahren, Elektrotherapie, Fangobehandlung, 
Maſſage, Atem und Sprachgymnaſtik. Laboratorium. 
Apotheke. 

Vgl. Orts proſpekt Bad Salzbrunn. 

Breslau Königszelt —Niederſalzbrunn. 

Liegnitz —Königozelt —Niederſalzbrunn. 

Berlin —Hirſchberg—Fellhammer. 

Nächſter Flughafen in Breslau. 

Borfaifon: 1. Mai bis 15. Mai. Hauptſaiſon: 15. Mai 
bis 31. Auguſt. Nachſaiſon: J. September bis 30. Sep⸗ 
tember. Winterkurzeit: 1. Oktober bis 30, April. 

5 Hotels, 4 Gafthaufer, 43 Fremdenheime, 1 Jugend⸗ 
herberge. 

Mindefte und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,50 bis RM. 8,50, 
b) Bimmer mit Verpflegung RM. 4,00 bis RM. 16,00, 


x . A NE 


Bad Salzbrunn. Schleſiſcher Hof Phot. Alex 


Pauschalkuren 


Vergünstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Wohnung, 
Verpflegung, Kurtaxe, Kurmittel, ärztliche Behandlung. 
Die Koſten betragen bei 28 Tagen Gruppe I RIM. 252,60, 
Gruppe II RM. 285,40; bei 21 Tagen Gruppe I 
RM. 189,00, Gruppe II RM. 221,55, 


Leiſtungen wie bei der Pauſchalkur: bei 28 Tagen 
RM. 226,20, bei 21 Tagen RM. 170,40. 


In der Bor: und Nachſaiſon RM. 12,50 bis RM. 20,00, 
In der Hauptfaifon RM. 25,00. 


Vgl. Ortsprofpeřt Bad Salzbrunn. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 1, Mai bis 30. September. 


Sportanlagen 


Kurtheater vom 15. Juni bis 31. Auguſt. 

Sonſtige Veranſtaltungen: Kurparkbeleuchtungen, Feuer⸗ 
werk, Geſellſchaftsabende, Soliſten- und Symphonie⸗ 
konzerte, Tanztees, verſchiedene ſportliche Turniere. 
18⸗Löcher-Golfplatz, Tennisplätze, Kleinkaliber⸗ und 
Piſtolenſchießſtand, Reitinſtitut, Strandbad, Licht⸗Luftbad. 
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Alimakurort Schreiberhau 


Landschaftliche Lage 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 


Kurmittel und 
Kuran wendungen 


Arzte 


Anreisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhältnisse 


—900 Meter ii. d. M. 


In einem gefchüßten weiten Hochtal zwiſchen Niefen: und 
Iſergebirgskamm. 


Die Lage von 500 bis über 800 m Höhe (wichtigſter Rur- 
bezirk um 700 m) in einem gut belüfteten, in ſich gegliederten 
ochtal von 9km Durchmeſſer mit fonnenwarts geöffneten 
Südoft- und Südhaͤngen bildet die glückliche Grundlage des 
Klimas. Luftkalte — im Winter oft mit Temperatur: 
umkehr zur Niederung —, mäßige Luftfeuchtigkeit — bei 
Föhn oft fehr niedrige Werte bis 8% relative Feuchte, 
phnfiologifihes Gattigungsdefizit 41,0 im Jahresmittel — 
und guter Windſchutz der Kurſtationen vereinigen ae mit 
sing Gonnen: und Himmelsſtrahlung: Gonnen: 
cheindauer jährlich 1520 Stunden im Mittel, im Winter 
faſt doppelt ſoviel als das Vorland, Geſamtintenſität der 
Sonnenſtrahlung auch um die Dezembermitte nicht unter 
1,25 gr cal. min. gom; ultraviolette Strahlung noch im 
Winter ärztlich verwertbar. 
Waͤrmeanſpruch durch gleichmäßig übers Jahr verlaufende 
und in ihren häufigften Werten niedrig liegende Abkühlungs⸗ 
größe gering. Direkte Meſſungen mit Davofer rigori: 
meter ergeben etwa 67% der Werte des Krankentages 
als nicht unangenehm abkühlend, darunter nur 13% heiß; 
3806 fn „kalt“ bis „fehr kalt“, letztere Werte nur in 4%, 
Bei Berechnung der Abkühlungsgröße e 
und Windgeſchwindigkeit erweiſen ſich 3 Monate (No: 
vember, Januar, Februar) als reizſtark, 4 (März, April, 
Oktober, Dezember) als reizmild, die übrigen 5 Monate 
haben vorwiegend Schonungsklima. 


Nervofität, Erſchöpfungszuſtaͤnde, Konſtitutionsſchwäche, 
Atmungsorgane, Kindererholung. 


Klimakuren, Sonnen⸗, Licht- und Freiluftkuren, Wande: 
rungen, phyſikaliſche Therapie aller Art, Diätkuren, 
aſſage. 


Krankenhäuſer, Apotheke, Bioklimatiſche Forſchungoſtelle. 
Vgl. Ortsproſpekt von Schreiberhau. 


S ift über Hirſchberg i. Rig. zu erreichen, das 
an der Schnellzugſtrecke Perlin Gbrlih— Breslau ge⸗ 
legen ift. Nadfter Flughafen in Hirſchberg i. Rfg. Auto: 
anfahrt über Gudefenticage. 
ppm es 15, Mai bis 15, September. 

interkurzeit: 20, Dezember bis 15. März. 


6 Hotels, 31 Gafthaufer, 100 Fremdenheime, 6 Gana: 
torien (fiehe Verzeichnis), 7 Jugendherbergen, ferner etwa 
300 Privatzimmervermieter, 


ote 


pom Zadental bel Schreiberbau 


Preisangaben 


Pauschalkuren 
Höhe der Kurtaxe 


Mindeft: und Höchftpreife für Wohnung mit und ohne 
Berpflegung: 

a) Zimmer ohne Berpflegung RM. 1,00 bis RM. 6,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 3,75 bis RIN. 14,00, 
Vgl. Proſpekte der Sanatorien. 


Gruppe I der Klimakurorte. In der Hauptſaiſon für die 
erfte Perſon RM. 0,40. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 30. Mai bis 15. September. 


Sportanlagen 


Kurtheater: Gaſtvorſtellungen. 
Sonſtige Veranſtaltungen aus dem befonderen Woden: 
programm erſichtlich. 


Tennisplatz, Sportplatz, Eisbahn, Rodelbahn, Bobbahn, 
internationale Sprungſchanze. 


35 


Bad Schwarjba 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 
Natürliche Heilmittel 


Zusätzliche 
Kuranwendungen 


Ärzte 
Anreisewege 


Kurzeit 
Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


Vergünstigungskuren 


Höhe der Kurtaxe 
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500 — 700 Meter 
ü. d. M, 


In fteilen Talern des Glimmerſchiefer ⸗ und Gneisgebietes 
des Ifergebirges, die von ausgedehnten Fichtenwäldern 
bedeckt find. Wenig nördlich öffnet fid) die Landſchaft 
gegen das geringer bewaldete Friedeberger Becken. 


Nach geographifder Lage, Berggeftaltung und Beobach- 
tungen in Slinsberg ift der Klimacharakter Schwarzbachs 
bon dem Flinsbergs nicht weſentlich verſchieden. 


Herz, Rheuma. 


Erdige Eiſenſauerlinge, darunter die „Johannesquelle“ 
(16 mg Fe) zu Trinkkuren und — mit Eüßwaſſer ver, 
dünnt — zu Bädern. Moorbäder. 


Phyſikaliſche Therapie. 
Apotheke. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Schwarzbach. 
HirſchbergGreiffenbergFriedeberg Schwarzbach. 
Görlitz —Lauban-Greiffenberg-FriedebergEchwarzbach. 
Poſtauto ab Görlitz Hbf. 

Naͤchſter Flughafen in Hirſchberg im Rieſengebirge. 
Borfaifon: 1, bis 31. Mal. Sauptfaifon: 1, Juni bis 
15. September. Nachſaiſon: 16, September bis 31. Oktober. 


2 Hotels, 13 Gafthäufer, 105 Fremdenheime, 1 Jugend: 
herberge. 


Mindeſt- und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM, 1,20 bis RM. 3,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 4,50 bis RM. 6,50. 


Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiftungen: Unterkunft, 
Verpflegung, Arztkoſten, Kurmittel, Kurtaxe, Licht und 
Heizung. Der Preis beträgt bei 

4 Wochen RM. 192,40 bis RM. 248,40, 

3 Wochen RM. 145,80 bis NM. 187,80, 


Nach den Richtlinien des Reidhsfremdenverkehrsverbandes 
(vgl. Ortaproſpekt). 

In der Bors und Hauptſaiſon RM, 0,30 täglich je Perfon. 
In der Nadfaifon NM. 0,15 täglich je Perſon. 


e 


Bab Schwarzbach am Fuße ber Iſerwälder 


Bad Trebniff mm 


Landschaft und Geologie 


Klimatische Verhiiltnisse 


Heilanzeigen 
Natiirliche Heilmittel 


Zusiitzliche 
Kuranwendungen 
Ärzte 
Anreisewege 


Kurzeit 


Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


Höhe der Kurtaxe 


Preise der Kurmittel 


Gefhügte Lage inmitten von Feldern und Wald im Hagen: 
gebirge nördlich von Breslau. 

Die Seehöhe von 220 m nähert das Klima des am Katzen⸗ 
gebirge, umgeben von Buchen: und Nadelwäldern liegen: 
den Bades ſchon der mittelſchleſiſchen Ebene. 

Der Waͤrmeanſpruch hat zu rechnen mit etwa 3 Monaten 
Unterkühlungsklima (Januar, Februar, November) und 
3 Monaten reizſtarkem (März, Oktober, Dezember), 
3 Monaten reigmildem (April, Mai, September) und 
3 Monaten Schonungsklima (Juni, Juli, Auguſt). 
Rheuma, Neuralgien. 

Gifenfauerling zu Trinkkuren. Moor zu Bädern und 
Packungen. 

Hydro- und Elektrotherapie, Maffage. 


Vgl. Ortsproſpekt Bad Trebnitz. 

Über Breslau oder Trachenberg oder Wohlau oder Militſch 
oder Oels. 

Nächfter Flughafen in Breslau. 

Borfaifon: 1. Mai bis 31. Mai, 

Hauptſaiſon: 1. Juni bis 30, September. 

Winterkurzeit: 1. Oktober bis 30. April. 

6 Hotels, 23 Gafthäufer, 2 Fremdenheime, 1 Jugend: 
herberge. 

Mindeft: und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Berpflegung: 

a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,50 bis RM. 3,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 4,00 bis RM, 5,50, 
Gruppe I RM. 180,00 bei 21 Tagen. Gruppe II 
RM. 235,00 bei 28 Tagen. 

In der Pauſchalkur find enthalten: Wohnung und Ber: 
pflegung, Bedienungsgelder, Kurmittel, ärztliche Behand: 
lung, Kurtaxe. 

Gruppe VII der Heilbäder. Für die J. Perſon in der Haupt: 
kurzeit RIN. 5,00, in der Vor- und Nachſaiſon RM. 3,00, 
Vgl. Ortsprofpett. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik von Mai bis September wöchentlich zweimal. 


Sportanlagen 
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Gdwimm: und Strandbad, Tennis: und Gportplage. 


3 Met 


Blick auf Trebnig Phot. K. F. Kloſe 


Verfandbrunnen fiedwigsqguelle in Wiefau 
bei Bolkenhain (Bober-fatbad-Gebirge) 


Ein bereits feit langer Zeit bekannter, aber bisher noch unbenutzter hypotoniſcher 
alkaliſcher Glauberſalzſaͤuerling, tritt aus altem ſtark zerrüttetem baſiſchem Eruptiv⸗ 
geſte in an deffen tektoniſch bedingter Grenze gegen das Rotliegende zutage. 

Die Kohlenſaure ift juvenil, die gelöſten Mine ralbeſtandteile entſtammen dem Ur: 
fprungsgeftein. Neufaſſung und Ausbau zur therapeutiſchen Verwertung ift in Arbeit. 
Die Quelle wird gemäß ihrer Buftindigleit zunächſt als Verſandbrunnen befonders 
für Magen⸗, Darm⸗, Galle: und Stoffwechſelkrankhe iten verwendet. 
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niheumabad Warmbrunn ix 


Landschaft und Geologie Im weiträumigen, hügeligen Granitgebiet des Hirſchberger 
Keſſels gelegen, Park: und Wieſenlandſchaft mit schlie 
pote: Bergwald und der begrenzenden Kuliſſe des 

ieſengebirges. 

Klimatische Verhältnisse Liegt in der durch verminderte Bewölkung ausgezeichneten 
Bone vor dem Rieſengebirgskamm. Die Windſtaͤrken find 
trotz der offenen Lage auffallend gering, geringer als in 
der ſchleſiſchen Ebene und z. B. auch in Berlin. Ent 
ſprechend verhalt ſich der Wärmean pruch, der für ein 
Rheumabad wichtig ift. Unterkühlungsmonate find aus 
mehreren Jahren nicht zu berechnen; nur 2 Monate 
im Jahr (Februar und Dezember) haben vorwiegend reiz⸗ 
ftarkes, je 5 (Januar, März, April, Oktober, November) 
teizmildes bis Schonungsklima (Mai bis September). 


Heilanzeigen Rheuma, Gelenkleiden aller Art, Aufbrauchkrankheiten, 
Frauenleiden. 

Natürliche Heilmittel Schweſelhaltige einfache Thermen: Baffin Quellen (früher 
großes und . B50 (42°), „Neue Quelle“ (44,39), 
„Ludwigsquelle“ und „Antonienquelle“ (29°) pon alkaliſcher 
Reaktion (befonders die beiden letzten, pH etwa 10); für 
Badekuren (Wannen: und Baffinbáder), Moorbäder. 


Zusätzliche Einrichtungen Inhalation. Einrichtungen für W Ther⸗ 
für Diagnose und Therapie mal · Et rahlduſchen ge Heilgymnaſtik, Diätturen, Elektro: 
und Lichttherapie, Einrichtungen für Diagnofe, Maffage. 
Krankenhaus, Apotheke, Rheumaforfchungsinftitut. 
Ärzte Vgl. Ortsprofpelt Bad Warınbrunn. 
Anreisewege Bon Hirſchberg (Rieſengebirge) durch Eiſenbahn und 
e zo irekter Kurswagen von Berlin und 
Breslau. Desgleichen gute Anſchlüſſe von Hamburg, 
Königsberg, Lelpzig, Dresden, Poſen und Prag. 
Flughafen „Rieſengebirge“ in Hirſchberg leicht zu erreichen. 
Kurzeit ei 16, April bis 30, April. 
Hauptſaiſon: 1. Mai bis 31. Auguft 
3 1. September bis 30. September, 
Winterkurzeit: 1. Oktober bis 15, April, 
Unterkunftsverhältnisse 7 Hotels, 13 Gafthäufer, 68 Fremdenheime, 1 Sanatorium 
(ſ. Verzeichnis), 1 Jugendherberge, 


Preisangaben Mindeft: und Höchſtpreiſe für Wohnung mit und ohne 
Verpflegung: 
a) 9 — ohne Verpflegung RM, 1,50 bis RM. 3,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 4,00 bis RM. 8,00. 
Pauschalkuren Die Pauſchalkur umfaßt folgende Leiſtungen: Wohnung, 
Bebe egung, Bedienung, Kurmittel, Kurtaxe, ärztliche 
ehandlung. 
Der Preis men bei der billigften Kur für 24 Tage im 
Sommer RM. 197,00, im Winter RM, 187,00; 102 Tage 
im Sommer RM. 220,00, im Winter RIN. 210,00. 


Aus bem Quellenbof 
in Bad Warmbrunn 


Phot. Welzel 


ci 


] 


* 


Vergiinstigungskuren Nach den Richtlinien des Reidhsfremdenverkehrsvers 
verbandes. 


Höhe der Kurtaxe Gruppe TIT der Heilbäder. Für die 1. Perfon in der Bor- 
kurzeit ab 16. April RM. 15,00, in der Hauptlurzeit 
RIN. 25,00. Ab 1. September ermäßigt fid) die Kurtaxe 
auf RM. 20,00. Winterkurzeit ab 1. Oktober RIN. 8,00. 


Preise der Kurmittel Bgl. Ortsprofpelt Bad Warmbrunn. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 1. Mai bis 30. September. 

Kurtheater vom 1. Juni bis 15. September. 

Sonflige Beranftaltungen und ere 
Theater, Kino, Soliſtenkonzerte, Ornithologiſche Gamm- 
lung, Waffenſammlung, Steinſammlung und Bibliothek 
(80 000 Bande) der Graf CHalfact{eh'feben Verwaltung, 
Sac l von Profeffor dell Antonio. — 

Schach⸗ und Bridge-Abende, Tanzveranſtaltungen. 


Sportaulagen Stadion, Tennisplätze, Strandbad, Schießhalle. 
Winterſport: Gli- und Eislauf, Sprungſchanze. 
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ſilimakurort Wölfelsgrund 


550—700 Meter ii. d. M. 


Landschaftliche Lage Sonniges Hochtal am Glatzer Schneeberg, Wald, Wild: 
både, reizvolle Landſchaft. 


Klimatische Verhältnisse Die Lage in einem nördlichen Seitental der Wölfel ift 
beſonders gut windgeſchützt und der Sonnenwirkung frei 


ausgeſetzt. 
Heilanzeigen Erſchopfungozuſtaͤnde, Nervofität, Kindererholung. 
Kurmittel und Klima-, Luft» und Sonnenkuren, phyſikaliſche und Elektro: 
Kur anwendungen therapie, Kaltwaſſerbehandlung, Diatkuren, Maffage, 
Terrainkuren. 
Ärzte Vgl. Ortsproſpekt von Wölfelsgrund. 


Unterkunftsverhältnisse 5 Hotels, 3 Gafthaufer, 30 Fremdenheime, 1 Sanatorium. 


Preisangaben Mindeft: und Höchſtpreiſe für Wohnungen mit und ohne 
Verpflegung: 
a) Zimmer ohne Verpflegung RM. 1,00 bis RM. 2,50, 
b) Zimmer mit Verpflegung RM. 3,50 bis RM, 6,50. 


Pauschalkuren Bgl. Proſpekt des Ganatoriums, 
Höhe der Kurtaxe RM. 0,75 je Woche und Perfon. 
Sportanlagen Sportplatz, Tennisplatz. 
Winterfportveranftaltungen, 
Anreisewege Von Pommern, Brandenburg und Sachſen über Breslau — 
Habelſchwerdt. 


Von Oberſchleſien über Neiſſe —Glatz. 
Nächſter Flughafen in Breslau. 


Kurzeit Ganzjährig. 
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ſiurort Jiegenhals snos 


Landschaftliche Lage 


Klimatische Verhältnisse 


Heilanzeigen 


Kurmittel und 
Kuranwendungen 


Kurzeit 
Unterkunftsverhältnisse 


Preisangaben 


Pauschalkuren 


344 Meter ii. d. M. 


Oberſchleſiſches Bergland, in den Borbergen des Altvater: 
gebirges, mitten im Bergwald gelegen, 


344 m hod) gelegen, weiſt es gute Etrahlungsverhältniffe 
auf. Die berechnete Abkühlungsgröße zeigt 50% Werte 
des Schonungsklimas, in 46% reizmildes und in nur 4% 
reizſtarkes Klima. Im allgemeinen find je 6 Monate vor: 
wiegend reizmild (Januar, Februar, März, Oktober, No: 
vember, Dezember) oder haben Schonungsklima (April 
bis September), 


Kreislaufſchaden, Altersſtörungen, Stoffwechſel. 


Waſſer⸗ und Diatfuren, 

An künſtlichen Kurmitteln kommen Moor: und Fichten 
nadelbáder in Anwendung. 

Krankenhaus, Apotheke. 


Vgl. Ortsprofpelt von Ziegenhals. 


Breslau Neiſſe —Ziegenhals. 

Berlin —Liegnitz—Königozelt—Ziegenhals. 
Kattowitz — Beuthen —Dt. Wette —Ziegenhals. 
Glatz — Kamenz —Neiſſe — Ziegenhals. 
Koͤnigoberg Stettin Breslau Ziegenhals. 


Hauptfaifon: 15. Mai bis 15. September. 


5 Hotels, 17 Gaſthauſer, 19 Fremdenheime, 3 Sanatorien 
(f. Verzeichnis), 2 Jugendherbergen. 


a) Zimmer ohne Verpflegung ab RM. 2,00, 
b) Zimmer mit Verpflegung ab RM, 4,50. 


RM. 180,00 bis RM. 250,00 für die Dauer von 28 Tagen 
für Wohnung, Verpflegung, Kurtaxe, Waſſerkuren einſchl. 
verordneter ärztlicher Bors und Nachunterſuchung, Ront⸗ 
gen: und Blut bildaufnahme. 


Siehe allgemeine Richtlinien. 


Das Dieletal bei Siegenbals 


Phot. Geyer 


Höhe der Kurtaxe Für die 1. Perfon RM, 20,00; für die 2, Perfon 
RM. 12,00; für die 3. Perfon RM. 8,00; für die 
4. Perfon RM. 8,00, 


Preise der Kurmittel Byl. Ortsproſpekt von Ziegenhals. 


Erholung und Unterhaltung Kurmuſik vom 15. Mai bis 15. September. 
Kurtheater vom 15. Juni bis 1. September. 


Sonſtige Beranftaltungen: Reunions, Kurbälle, Tag 
des Gaſtes. 


Sportanlagen Heizbares Waldbad, Tennioplätze, Eisbahn, elektriſch 
beleuchtete Rodelbahn, Ekilaufgelände. 
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Warum fiurtare? 


Dieſe Frage beantwortet die Badeverwaltung eines bekannten Bades ihren Kurgäften 
in der Bäderzeitung durch folgende nützlichen Auffchläffe: 

Warum Kurtaxe? Die Kurtaxe ſtellt keine Steuer, ſondern eine Bezahlung für Leiſtungen 
dar. Dieſe Leiſtungen beſtehen in folgendem: 


1. Abgabe aller hieſigen Trinkbrunnen, die zur Durchführung einer Trinkkur erforder⸗ 
lich find, einbegriffen Einrichtung und Unterhaltung der Wandel- und Trinkhallen. 

2. Unterhaltung der Parks und Promenadenanlagen, der Pflege des Blumenſchmuckes, 
Betrieb der Gewächshäuſer und Unterhaltung der Sitzgelegenheiten. 

3. Betrieb und Unterhaltung der umfangreichen Gradierwerke, die als natürliches 
Inhalatorium den Gäften zu Inhalationszwecken zur Verfügung ftehen. 

4. Einrichtung und Unterhaltung der Lefe:, Schreib- und Muſikräume, einſchließlich 
Beſchaffung der Tages- und Fachzeitungen, der illuſtrierten Blatter und der Unters 
haltungsſchriften. 

5. Veranſtaltungen, die der Unterhaltung und Geneſung des Kurgaſtes dienen, wie 
täglich mehrmals Kurmuſik, Parkbeleuchtungen und ſonſtige Darbietungen, für die 
keine Sonderbezahlung gefordert wird. 

6. Einrichtung und Unterhaltung des Kurhauſes und der Geſellſchaftsräume. 

7. Allgemeine Verwaltung und Stellung des Perſonals in anteiliger Höhe zum 
Geſamtetat. 


Die tatſaͤchlichen Ausgaben für die hier zuſammengefaßten Punkte 1 bis 7 liegen nad): 
weislich durchſchnittlich um 20% höher als die Einnahmen, die durch die Kurtaxe 
erzielt werden. 


Ein anderes Bad müßte feine Kurtaxeinnahme fogar um 35% erhöhen, wenn es einen 
tatſächlichen Ausgleich der entſprechenden Ausgaben herbeiführen wollte. 


Der Präfident des Reichofremdenverkehrsverbandes, Staats miniſter Eſſer, hat u. a. 
über die Kurtaxe geäußert: 


„Die Kurtaxregelung hat wohl für einige Heilbäder und Kurorte verſchiedene Härten. 
Sie mußte aber durchgeführt werden, damit einmal in die Geſamtwirtſchaftsführung 
der Kurorte und Bäder Ordnung kam. Bäder und Kurorte ſind die Verwalter der 
Heilbäder des deutſchen Bodens und haben deshalb die erhöhte Pflicht zu einer einwand⸗ 
freien Wirtſchaftsführung. 


Auf der anderen Seite muß der Kurgaſt einſehen, daß die großen Einrichtungen, die ja 
auch für die Geſundheit ſehr wichtig ſind, nur erhalten werden können, wenn der 
Beſucher durch die Kurtaxe zu ihrer Erhaltung beiträgt. 
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Die Kurtaxe darf nur für Veranftaltungen und Einrichtungen des Bades ausgegeben 
werden. Es wird genau darüber gewacht, daß niemandem zuviel abgenommen wird.“ 
Für die Feſtſetzung der Kurtaxe und der Kurmittelpreiſe, d. h. für die Eingruppierung 
des Badebetriebes in die den Leiſtungen entſprechenden Preisgruppen, ift nur die Kurs 
verwaltung als Trägerin des Kurbetriebes unter Kontrolle durch den Landesfreinden⸗ 
verkehrsverband verantwortlich. 


krhebungsſorm: 


Die Heilbäder geben die Saiſonkarte aus, die bei Löfung in voller Höhe zu bezahlen ift. 
Klimakurorte haben als Erhebungsform die Tagesturtare, die mindeftens bis zu 30 Tagen 
Aufenthaltsdauer erhoben wird. Bei längerer Aufenthaltsdauer kann für die über 30 Tage 
hinausgehende Zeit Kurtaxfreiheit gewährt werden. 


fiurtarfiife: 


Heilbäder: 
Preife der Saiſon-Kurkarte für Hauptkurzeit: 


1. Perfon 2. Perfon 3. Perfon 4, Perfon 
Gruppe I RM. 33,00 RM. 20,00 RM. 10,00 RM. 10,00 


Bel „3000 „ 18,00 „ 9,00 5 29,00 
n° I 25:00 „ 15,00 80 „ 0 
„V 9 1)(0 1) „ 12,00 „ 6,00 „ 6,00 
en „ 8.00 „ 4.00 „ 100 
1000 „ 6.00 „ 3,00 „ 3,00 
FAVA LS 72500 u rae lk z el) 


Die Kurtaxe für die Vor- und Nachſaiſon ift in der Form auf: bzw. abfteigend nach 
Tagen fo geftaffelt, daß eine allmähliche Angleichung an die Hauptkurkarte bzw, eine 
etwaige Winterkurkarte gewährleiſtet iſt. 
Eine Winterkurtaxe für Heilbäder wird nur bei tatſächlicher Aufrechterhaltung des 
Kur betriebes erhoben. 
Die Klimakurorte haben für die Sommer- und Winterkurzeit folgende Sätze: 
Gruppe 1 RM. 0,40 

„ O80 

„ „ 0,25 7 für die 1. Perfon 

V, „ 

HV: LU 
Für die weiteren Mitglieder desfelben Familienſtandes find die Kurtarfäge durch den 
Landesfreindenberkehroberband bis zur 4. Perfon geftaffelt worden. 
Einzelheiten der Kurtaxbeſtimmungen find bei der zuftändigen Kurverwaltung zu erfragen. 
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Verzeichnis fchlefifcher Sanatorien 


Die Sanatorien find, wie allgemein üblich, zuftändig für Inneres, Nerven: und 
Stoffwechſelkrankheiten. Die Heilangeigen entſprechen ferner dem Ort, in dem 
das Sanatorium liegt. Tuberkuloſe-Heilanſtalten ſowie Heilanſtalten und Sana: 
torien für Nerven und Gemütsleidende find beſonders bezeichnet. 


Bad Altheide 
Sanatorium Bad Altheide 


Chefarzt Prof. Dr. Schlecht 
a id ee © È 
Led, Arzt Dr. Heinemeier 


Berthelsdorf, Kreis Hirſchberg 


Lungenheilanſtalt Berthelsdorf 
hefarzt Pr. Breuhaus 


Blitzengrund, bei Görbersdorf 


Lungenfanatorium Blitzengrund 
feo. Arzt Dr. Kotzerke 


Bad Flinsberg 


Sanatorium Dr. Moeblis 
Sanatorium Dr. Rind 


Görbersdorf 


Beuchlers Lungenheilanſtalt 

Dr. Brehmers Ag nor 

Lungenbeilanftalt Dr, Rómpler 
td. Arzt Dr. Hager 

Lungenheilanſtalt Waldesduft 
dee. Arzt Dr. Kotzerke 

Dr. Weickers Lungenheilanſtalten 


Görlitz 
Sanatorium Kahlbaum 
für Nerven» und Gemütsleiden 


Jannowitz Nfgb. 
Ganatorium Jannowitz Rſgb. 
Led. Arzte Dr. Gehrmann und 
Dr. Dietſch 
Krummhübel Rſgb. 
Sanatorium Basen 
Ltd, Arzt Geh. SR. Dr. v. Noorden 
Bad Kudowa 


Sanatorium Kudowa 
Leitung Dr. Hugo Herrmann 


48 


Bad Landeck 
Sanatorium Landeck 
Led. Arzt Dr. Schön 


Muskau OL. 
Sanatorium Parkhaus 
Ltd, Arzt Dr. Halter 


Obernigk 
Sanatorium Dr. Sprengel 
für Nerven: und Gemütsleiden 


Bad Reinerz 
Lungenheilanſtalt Reinerz Dr. Schoen 
teo. Arzt Dr. Engell já 


Schreiberhau Rſgb. 

Sanatorium Dr. Entzian 
Sanatorium Dr. Haedicke 
Lungenkurheim am Silberkamm 

Ltd. Arzt Dr. Bochalli 
Sanatorium Dr. Schul 
Sonnen ⸗Freiluft Klinit Dr. Tichy 
Kurheim „Wilhelms-Hafen“ 

Led. Arzt Dr. Marg. Haaſe-Koeppe 


Ullbrichshöhe (Eulengebirge) 
Sanatorium Ulbridshohe 
Ltd. Arzt Dr. Ruſchke 


Bad Warmbrunn Nfgb. 


Dr. 8 Sanatorium 
Ltd. Arzt Dr. Wiederholt 


Wölfelsgrund (Grafſchaft Glatz) 
Sanatorium Wélfelsqrund 
Argel. Ltg. Dr. Jacniſch und 
Dr. Sommer 


Ziegenhals OS. 
Kneippkuranſtalt St. Yofefshaus 
Led. Arzt Dr. Mehling 

Sanatorium Franzensbad 
Ltd. Arzt Dr. Son 

Sanatorium Marienfried 

Led. Arzt Dr. Düring. 


